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Protokoll Nr. 35 

der Gemeinderatssitzung vom 28.01.2019 

 

Beginn 20:00 Uhr  

 

Anwesend: BGM Franz Schmadl, Vzbgm Josef Steinlechner,  

GV Rudolf Schmadl, GVin Daniela Fröhlich, GR Wilbur Videgard, GRin Jasmin Ra-

nacher, GR Siegfried Steinlechner, GR Hugo Heumader, GRin Irmgard Schafferer,  

GRin Sylvia Farbmacher, GR Franz Steinlechner 

 

Schriftführer: Andrea Prem 

 

1 Eröffnung und Begrüßung durch den Bürgermeister Franz Schmadl 
 

Bgm Franz Schmadl begrüßt den anwesenden Gemeinderat und die anwesenden 
Zuhörer/innen. 

2 Verlesung der Tagesordnung 

 

Bgm. Franz Schmadl verliest die Tagesordnung 

 
Tagesordnung: 

1. Eröffnung und Begrüßung durch den Bürgermeister Franz Schmadl 

2. Verlesung der Tagesordnung 

3. Unterfertigung der Niederschrift Nr. 34 

4. Kassaprüfung des 4. Vj. 2018 - Beschlussfassung 

5. Beteiligung Recyclinghof Pill - Beschlussfassung  

6. Änderung des Flächenwidmungsplanes Gp 909/1, 402, 417/2, 887/4 – Be-

schlussfassung 

7. Voranschlag - 2019-Beschlussfassung 
8. Freilassungserklärung Gp. 30/6 - Beschlussfassung  
9. Subventionsansuchen – Beschlussfassung 
10 Anträge, Anfragen und Allfälliges 
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Bgm. Franz Schmadl stellt einen Antrag auf Erweiterung der Tagesordnung um den 
Tagesordnungspunkt Abberufung und Neubestellung eines Finanzverwalters/einer 
Finanzverwalterin – Beschlussfassung 
 
Bgm Franz Schmadl berichtet, dass der bisherige Finanzverwalter Thomas Stein-
lechner mit 31.01.2019 die Gemeinde Wattenberg verlassen werde. Thomas Stein-
lechner will sich beruflich verändern und fängt bereits am 04.02.2019 bei einer ande-
ren Arbeitsstelle an. Es werde noch eine offizielle Übergabe mit dem Ü – Ausschuss 
geben. Laut TGO ist es aber vorgesehen, die Abberufung und Neubestellung eines 
Finanzverwalters/einer Finanzverwalterin im Gemeinderat zu beschließen. 

Der Gemeinderat genehmigt den Antrag auf Erweiterung der Tagesordnung um 
obenstehenden Tagesordnungspunkt. 

Einstimmiger Beschluss 

Vbgm Josef Steinlechner erwähnt, dass es immer geplant gewesen sei, dass 
Thomas die Gemeinde verlassen werde. 

GV Rudolf Schmadl möchte, dass nächste Mal früher darüber informiert werden.  

BGM Franz Schmadl erklärt, dass er dies bereits bei der technischen Ausschusssit-
zung am 21.01.2019 erwähnt habe und er den Dienstwechsel auch erst an diesem 
Tag erfahren habe. Das Dienstverhältnis zwischen Gemeinde und Thomas Stein-
lechner wurde einvernehmlich gelöst. Mit Thomas wurde vereinbart, dass er längs-
tens bis zum 28.02.2019 bleibt. Gleichzeitig wurde ihm aber immer zugesichert, dass 
wenn sich für ihn eine berufliche Chance ergeben sollte, er auch früher seinen 
Dienstort verlassen kann. Dieser Fall sei nun eingetreten und Bgm Franz Schmadl 
will seiner beruflichen Weiterentwicklung nicht im Wege stehen. 

3 Unterfertigung der Niederschrift Nr. 34 
Bgm. Franz Schmadl fragt nach Wortmeldungen zu Niederschrift Nr. 34.  

Es gibt keine Wortmeldungen zur Niederschrift Nr. 34.  

GRin Irmgard Schafferer meint zur Liste „Unser Wattenberg,“ wenn man das Proto-
koll nicht gelesen habe, könne man sich auch nicht dazu äußern.  

GVin Daniela Fröhlich erklärt, dass sie in den letzten Tagen mit anderen wichtigeren 
Dingen, wie z.B. mit der Vorbereitung der Überprüfungsausschusssitzung, beschäf-
tigt gewesen seien.  

4 Kassaprüfung des 4. Vj. 2018 – Beschlussfassung 

 
Bgm Franz Schmadl bittet Ü – Ausschussobfrau Daniela Fröhlich um ihren Bericht. 
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Am 14.01.2019 war die Überprüfungsausschusssitzung in dieser wurde auch der 
Prüfbericht von der Aufsichtsbehörde behandelt. 

Daniela Fröhlich bringt den gesamten Prüfbericht der Gemeindeaufsicht, dem anwe-
senden Gemeinderat, sowie den anwesenden Zuhörern /inne zur Kenntnis.  

GRin Sylvia Farbmacher fragt, ob es notwendig sei, den gesamten Prüfbericht vorzu-
lesen, da dieser bereits in der Überprüfungsausschusssitzung behandelt worden sei.  

Vbgm. Josef Steinlechner erwähnt, dass der Prüfbericht bereits als eigener Tages-
ordnungspunkt auf der letzten Sitzung gewesen sei und er wurde nicht, so wie Frau 
Fröhlich der Aufsichtsbehörde erklärte, unter Allfälliges behandelt. 

GVin Daniela Fröhlich erklärt, dass sie ihre Falschaussage richtiggestellt habe und 
mit Bgm Franz Schmadl ausgemacht habe, dass sie den Prüfbericht heute vortragen 
werde. 

BGM Franz Schmadl stellt richtig, dass er mit ihr nichts ausgemacht habe, sondern 
nur gesagt habe, sie solle es so machen wie immer. In der Annahme es handle sich 
dabei um den üblichen Kassabericht. Er habe aber kein Problem damit. Er werde 
dazu ohnehin eine ausführliche schriftliche Stellungnahme abgeben. Er weist Daniela 
Fröhlich bei Namensnennungen auf den Datenschutz hin. 

GVin Daniela Fröhlich sehe darin kein Problem und fährt mit dem Prüfbericht fort.  

Weiter liest GVin Daniela Fröhlich den Kassabericht der Überprüfungsausschusssit-
zung vor.  

Gebarung vom 01.10.2018 bis zum 31.12.2018.  

Summe der gebuchten Einnahmen ……………. € 4.630.743,91 

Summe der gebuchten Ausgaben  ……………... € 4.169.910,27 

mit buchmäßigem Kassenstand ………….… …… €.   460.833,64 

 

Betriebsmittelrücklage.…………………………… € 79.469,54  

Verwahrungsrücklage.…………………………… € 90.000,00  

GVin Daniela Fröhlich berichtet über die Gesamtüberschreitungen und bittet Bgm. 
Franz Schmadl um Stellungnahme zu den einzelnen Überschreitungen. 

Bgm Franz Schmadl erwähnt, dass nach seiner Durchsicht Buchungsfehler entdeckt 
wurden und daher gewisse Überschreitungen entfallen oder korrekter Weise mit dem 
Rechnungsabschluss erledigt werden sollten. 
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Gruppe 0: Schreib-, Zeichen- und sonst. Büromittel 2.489,21 € - Es war der Ankauf 
von Kuverts und Kopierpapier notwendig. 
 
Instandhaltung von Gebäuden u. Anlagen      2.942,18 € Eine neue Backup Siche-
rung wurde eingebaut. 
Gemeinschaftspflege sonstige Ausgaben      2.180,77 € Diese entstand da die Weih-
nachtsfeiern für 2017 und 2018 in der Haushaltsrechnung 2018 gebucht wurde. 
 
Instandhaltung von Maschinen u. Anlagen    € 1.903,97 Es waren für die Funktechnik 
bei der Feuerwehr mehr Ausgaben notwendig. 
 
Neugestaltung Kindergarten    16.376,42 € Die Kosten für den Kindergarteneingang 
wurden wegen Förderungen aus der 15 A Vereinbarung im ordentlichen Haushalt 
gebucht. Dies war auch mit der Aufsichtsbehörde so vereinbart. 
 
Altenheime laufende Transferzahlungen    40.237,95 € Bei den Altenheimen waren 
diese hohen Überschreitungen nicht vorhersehbar. Sie entstanden durch hohe Ab-
gänge und Investitionskosten in den Altersheimen von Wattens. 
 
Gemeindestraßen Instandhaltung Gde. Straßen u. Wege      1.885,81 €  
Durch laufende Instandhaltungsarbeiten bei den Gemeindestraßen entstand heuer 
eine Überschreitung, die leicht über den Geringfügigkeitswert liegt. 
 
Straße Kesselbach HW    25.000,00 € 
Im Bereich Kesselbach entstanden HW Schäden die nicht vorhersehbar waren und 
behoben wurden. 
 
Gemeindestraßensanierung Zufahrt - Stubenbrandbrücke    15.000,00 €  
Die Zufahrt zur Stubenbrandbrücke wurde in das öffentliche Gut übertragen und das 
betroffene Straßenstück saniert und asphaltiert. Es beteiligten sich dabei die Markt-
gemeinde Wattens mit 4000€ und die Bundesforste mit 2500€. 
 
Straßenreinigung Verbrauchsgüter Streusand u. Salz      3.995,65 €  
Es war für 2018 eine Salzlieferung mehr notwendig als budgetiert. 
 
Grundbesitz Rechtskosten      2.280,35 €  
Diese Überschreitung entstand durch einen Tauschvertrag im Zusammenhang mit 
der Straßenerrichtung Unterwildstätt.  
 
Müllbeseitigung Kosten der Müllentsorgung      3.405,99 €  
Diese Überschreitung steht mit der Grünschnittentsorgung in Zusammenhang. 
 
Abwasserbeseitigung Kanalisationsbauten Erweiterung    17.048,17 €  
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Durch die Kanalbereitstellung für die Wohnanlage Grub entstanden diese Mehrkos-
ten. 
 
Forstgüter Entgelte f. sonst. Leist. Holzschlägerung      8.627,13 €  
Die Holzschlägerung für die Durchforstung im Frühsommer wurde von der Gemeinde 
direkt in Auftrag gegeben.  
 
Bankspesen u. Buchungszinsen      3.029,35 € 
Die Erhöhten Bankspesen kamen durch die Zuzählung von zwei Darlehen und die 
daraus resultierenden Zinsen zustande. 
 
Bgm. Franz Schmadl berichtigt, die von Daniela Fröhlich vorgetragene Summe der 
Gesamtüberschreitungen so nicht stimme. Es mussten nach der Überprüfungsaus-
schusssitzung noch Umbuchungen vorgenommen werden. Dadurch ergibt sich eine 
andere Gesamtsumme der nicht beschlossenen Überschreitungen. 
Zum Beispiel seien bei der Haushaltsstelle örtliches Raumordnungskonzept einige 
Fehlbuchungen gewesen und daher schlägt Bgm. Franz Schmadl vor diese Über-
schreitung mit dem Rechnungsabschluss mit zu beschließen. 
Bei der Haushaltsstelle Brennstoffe Schule wurde das Heizöl für das Feuerwehrhaus 
verbucht. Dies wurde inzwischen bereinigt und daher gibt es bei den Brennstoffen 
keine Überschreitung. 
Auch bei der Überschreitung bei der Haushaltsstell Versicherungen für Vereine wur-
de fälschlicherweise die Versicherung für die Feuerwehr gebucht. 
Durch die Richtigstellung entfällt diese Überschreitung. 
 
Dies ergibt eine Gesamt Überschreitung für nicht beschlossene Ausgaben von 
148.231,39 €. 
Bei den Einnahmen gibt es eine nicht beschlossene Bedeckung von: 
262 832,87 €. 
 
Die nicht beschlossenen Überschreitungen im außerordentlichen betragen 138 
176,43 €. 
 
Bgm. Franz Schmadl erklärt, dass diese Überschreitung noch mit der früheren Auftei-
lung zusammenhängt und auch mit dem Nachtragsvoranschlag nicht ganz bereinigt 
werden konnte. 

GV Rudolf Schmadl meldet sich zu Wort. Im Prüfbericht der Gemeinderevision wurde 
deutlich vermerkt, dass die Gemeinde Wattenberg Mittel aus dem außerordentlichen 
Haushalt im ordentlichen Haushalt verwendete. 

BGM Franz Schmadl erklärt, dass die Gemeinde die Haupteinnahmen erst im zwei-
ten Halbjahr erhalten habe. Im ersten Halbjahr waren sehr viele Ausgaben zu bewäl-
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tigen. Daher sei es dazu gekommen. Wichtig ist für Ihn, dass mit Jahresende alle 
Konten wieder ausgeglichen wurden.  

Anschließenden folgt eine sehr lebhafte Diskussion über außerordentlichen und or-
dentlichen Haushalt. 

Beschlusstext: Der Gemeinderat nimmt den Kassabericht zur Kenntnis und 
beschließt obenstehende anerkannte Überschreitungen. 

6 Stimmen 5 Nein Enthaltung  

5 Beteiligung Recyclinghof Pill - Beschlussfassung  
 

Bgm Franz Schmadl berichtet, dass die Gemeinden, welche als Verband im Recyc-
linghof Pill- Restmüll, Sperrmüll, Grünschnitt und Strauchschnitt anliefern, vom Ob-
mann Johann Aschberger darüber informiert wurden, dass eine Neugestaltung des 
Recyclinghofs Pill geplant sei. 
Dieses Bauvorhaben setzt die Firma Derfeser mit einem sehr geringen Kostenauf-
wand um.  

Mit dieser Neugestaltung des Recyclinghofes ist folgende Ausführung geplant: 
10 Großcontainer, wobei vier (Sperrmüll und Altholz) mit einer Wiegevorrichtung ver-
sehen sind. 
Absetzcontainer für Wertstoffe, Bauschutt und Baurestmassen, Altreifen und Sam-
melboxen für Baum- und Strauchschnitt 
E-Schrott und Öli, ein Container für Problemstoffe und ein Bürocontainer. 
 
Der komplette Recyclinghof ist mit einer Mauer mit Zaun und zwei Toren abge-
schlossen.  
Die Ein- bzw. Ausfahrt ist mit einem elektronischen Schranken geregelt. Der Zutritt 
erfolgt über ein elektronisches Zutrittsystem z. B. Bürgercard. Die gesamte Contai-
nerfläche wird überdacht.  
 
Kosten /Förderrungen Summe Einheit 
 
Baukosten                                    € 850 000,00 
Förderungen GAF                       € 425 000,00 
Sonderförderung für RH               € 192 000,00 
Restfinanzierungssumme             € 233 000,00 
 
Laufzeit 25,00Jahre 
Zinssatz fix 2%  
Zinsaufwand 25Jahre 
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Gesamtbelastung in 25 Jahren                  € 300 000,00 
Gesamtzinsbelastung in 25 Jahren              € 77 000,00 
Gesamtbelastung pro Jahr                           € 12 000,00 
 
 
€ 12 000 werden anteilsmäßig auf alle 9 Verbandsgemeinden aufgeteilt  
Die Gemeinde Wattenberg zahlt für die Errichtung einen jährlichen Betrag von € 499. 
Für die Betriebskosten fällt ein jährlicher Beitrag von € 559 an. 
Daraus ergibt sich ein jährlicher Gesamtbetrag € 1058. 
Bei diesem ist nicht die Einwohnerzahl unserer Gemeinde berechnet, sondern der 
bisherige Anlieferungsanteil. 
Letztendlich gehe es um jährliche Mehrkosten von € 499. 
 
Für die Bürger/innen ist es besser, wenn die Gemeinde Wattenberg im Verband 
bleibt. Die Gemeinde trägt den Verwaltungs – und Betriebsaufwand. Würden die 
Gemeinde aus dem Verband austreten, würden die Verwaltungs –und Betriebskos-
ten auf die Anlieferungen aus unserer Gemeinde aufgeschlagen und die Müllentsor-
gung käme für die Bevölkerung wesentlich teurer. 
 
Für die Neugestaltung des Recyclinghofes Pill betragen die geschätzten Inves-
titionskosten €850.000,00. Von LR Tratter wurden 50% € 425.000,00 an Bedarfs-
zuweisungen zugesagt. Die Bedarfszuweisung wird anteilsmäßig an die Ge-
meinden je nach Finanzkraft zweckgebunden ausbezahlt. Weiters erhält jede 
Gemeinde über die Umweltabteilung rund 21.000,00 € das sind in Summe rund 
€ 192.000,00. Damit bleibt eine Restfinanzierungssumme von 233.000,00 €. 
Der Vertag mit der Firma Derfeser läuft wie von LR Tratter gewünscht über 25 
Jahre. Derfeser bietet die Finanzierung über 25 Jahre mit einem Fixzinssatz 
von 2% an. Das ergibt einen Zinsaufwand über die 25 Jahre in Höhe von € 
77.000,00. Daraus ergibt sich eine Gesamtbelastung in 25 Jahren von € 
12.000,00 pro Jahr.  
 
Die Investitionskosten werden nach Einwohner umgelegt. Bei einem vorzeiti-
gen Austritt einer Gemeinde werden bereits bezahlte Investitionskosten nicht 
vergütet. Für die verbleibenden Restkosten ändert sich der Aufteilungsschlüs-
sel für die restlichen Gemeinden.  

 
Beschlusstext: Der Gemeinderat stimmt der Neugestaltung des Recyclinghofes 
Pill zu und beteiligt sich wie oben angeführt an den Investitionskosten.  

 
Einstimmiger Beschluss 
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6 Änderung des Flächenwidmungsplanes Gp 909/1, 402, 417/2, 887/4 – Be-
schlussfassung 

Bgm. Franz Schmadl berichtet, dass Albert Hirschhuber um Umwidmung in Sonder-
fläche Hofstelle angesucht hat und bringt dem Gemeinderat die Stellungnahme von 
DI Simon Unterberger zur Kenntnis. 

Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat  
gem. § 113 Abs. 3 und 4 iVm § 71 Abs. 1 TROG 2016 LGBl. Nr. 101 und 
 § 64 Abs. 1 TROG 2006 LGBl. Nr. 27, den von DI Simon Unterberger ausgear-
beiteten Entwurf über die Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemein-
de Wattenberg vom 29.01.2019 durch vier Wochen hindurch zur öffentlichen 
Einsichtnahme aufzulegen.  
Der Entwurf sieht folgende Änderung des Flächenwidmungsplanes vor:  
 

betroffene 

Gp.909/2, 402, 

417/2 u. 887/4  

 

Derzeitige     

Widmung: 

Freiland gemäß  

§ 41 Abs. 1 und 

landw. Mischgeb. 

§ 40 Abs. 5 

TROG 2016  

geplante Wid-

mung: Sonderflä-

che Hofstelle § 44 

Abs. 1 TROG 2016  

 
Gleichzeitig wird gemäß § 113 Abs. 3 iVm 71 Abs. 1 lit. a TROG 2016 der Be-

schluss über die im Entwurf entsprechende Änderung des Flächenwidmungs-

planes der Gemeinde Wattenberg gefasst.  

 

Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und 
Stellungnahmefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berech-
tigten Person oder Stelle abgegeben wird. 
 

Einstimmiger Beschluss 

7 Voranschlag - 2019-Beschlussfassung 
 
Bgm. Franz Schmadl berichtet, dass am 17.12.2018 eine Besprechung des Haus-
haltsplanes mit dem Gemeinderat stattgefunden habe. Er trägt die Gesamtsummen 
der Haushaltskonten aus dem ordentlichen Haushalt vor. 
 
In der Gruppe 0 (Vertretungskörper und allgemeine Verwaltung) € 159.000 für 
Ausgaben. Bei den Einnahmen sind € 12 200 vorgesehen. 
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Bei Gruppe 1 (Öffentliche Ordnung und Sicherheit) wurden Ausgaben € 107.700 
und Einnahmen € 38.100 budgetiert. 
Für die Feuerwehr werden so wie für das Jahr 2018 wieder € 42 200 zur Verfügung 
gestellt.  
 
Bei Gruppe 2 (Unterricht, Erziehung Sport und Wissenschaft) sind bei den Aus-
gaben € 544 000 und bei den Einnahmen € 302.500 budgetiert.  
 
Bei Gruppe 3 (Kunst, Kultur und Kultus) sind € 31.100 bei den Ausgaben und        
€ 3 500 bei den Einnahmen budgetiert.  
 
Bei Gruppe 4 (Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung) sind € 199 700 bei den 
Ausgaben und € 4.700 bei den Einnahmen budgetiert. 
 
Bei Gruppe 5 (Gesundheit) sind € 141.300 auf der Ausgabenseite und € 3.500 bei 
den Einnahmen vorgesehen. 
 
Bei Gruppe 6 (Straßen, Wasser – Bau Verkehr) sind € 111 100 auf der Ausgaben-
seite und € 71.900 bei den Einnahmen vorgesehen.  
 
Bei Gruppe 7 (Wirtschaftsförderung) sind € 11.800 bei den Ausgaben und € 5.200 
bei den Einnahmen vorgesehen. 
 
Bei Gruppe 8 (Dienstleistungen) sind € 457.300 auf der Ausgabenseite und            
€ 354.400 auf der Einnahmenseite vorgesehen.  
 
Bei Gruppe 9 (Finanzwirtschaft) sind € 261 000 auf der Ausgabenseite und              
€ 1.238.300 auf der Einnahmenseite vorgesehen.  
 
Somit sind für das Jahr 2019 im ordentlichen Haushalt € 2 034.000 Ausgaben und      
€ 2.034 000 Einnahmen vorgesehen.  
 
Im außerordentlichen Haushalt 2019 sind für die Sanierung des Feuerwehrhauses 
255 000 bei den Einnahmen und 255 000 bei den Ausgaben vorgesehen. 
 
Für den Schulhausumbau /Errichtung Kinderkrippe und Saal sind bei den Einnahmen  
€ 939 200– und € 939 200 auf der Ausgabenseite vorgesehen. 
 
Daraus ergibt sich ein Gesamtbetrag im außerordentlichen Haushalt von € 1 194 200 
auf der Einnahmenseite und € 1 194 200 auf der Ausgabenseite. 
 
Beschlusstext: Der Gemeinderat beschließt den Voranschlag 2019 mit               
€ 2 034 000 im ordentlichen Haushalt und mit € 1.194 200 im außerordentlichen 
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Haushalt mit einer Gesamtsumme von € 3.228 200 auf der Ausgabenseite und 
mit € 3.228 200 auf der Einnahmenseite. 
 
6 Stimmen Ja und 5 Enthaltungen 
 
GV Rudolf Schmadl erklärt, dass sie sich nicht dagegen aussprechen, da es durch-
aus auch Punkte gäbe, welche sie befürworten. Allerdings fehlen aus ihrer Sicht ele-
mentare Punkte, wie das Budget für die Wertstoffsammelstelle. Aus diesem Grund 
würden sie sich bei der Beschussfassung enthalten.  
 
Bgm Franz Schmadl erklärt, dass lt. Aufsichtsbehörde ein mittelfristiger Finanzplan 
trotz der Umstellung auf die doppelte Buchhaltung im nächsten Jahr zu erstellen und 
auch zu beschließen sei. 
Dieser Beschluss hat mehr oder weniger einen formalen Charakter. 
 
Der Mittelfristige Finanzplan von 2020 bis 2023 
setzt sich wie folgt zusammen: 
 
2020 Ein – und Ausgaben im o HH    € 1.764 600 
Ein – und Ausgaben im ao HH           €    410.800 
2020 Gesamtbudget                           € 2.175.400 
 
2021 Ein – und Ausgaben im o HH   € 1.768 600 
Ein – und Ausgaben im ao HH          €    107.600 
2021 Gesamtbudget                          € 1.876.200  
 
 
2022 Ein – und Ausgaben im o HH   € 1.795.200  
Ein – und Ausgaben im ao HH          €    106.200 
2022 Ein – und Ausgaben im o HH   € 1.901.200 
 
2023 Ein – und Ausgaben im o HH   € 1.793.500  
Ein – und Ausgaben im ao HH          €    106.600 
2023 Ein – und Ausgaben im o HH   € 1.900.100  
 

 

Beschlusstext: Der mittelfristige Finanzplan wird mit den obenstehenden Ge-
samtausgaben und Gesamteinnahmen von 2020 – 2023 im ordentlichen und 
außerordentlichen Haushalt angenommen.  
 
6 Stimmen 5 Enthaltene Stimmen  
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In der anschließenden Diskussion geht es um die Sport- und Freizeitbetreuungs- 
GesmbH und das geplante Budget dafür. 
 

8 Freilassungserklärung Gp. 30/6 - Beschlussfassung  

 
Bgm. Franz Schmadl berichtet, dass Dr. Moser eine Freilassungs – und Löschungs-
erklärung für die Gp. 30/6 im Ausmaß 533 m² und EZ 423 C-LNr 1 EZ 424 C- LNr.3 
angefordert habe. Dies betreffe die von Markus Schafferer an die Schwester und den 
Bruder übertragene Baugrundstücke, so wie das an Alexander Gasser und Kathrin 
Schmadl veräußerte Baugrundstück. 

Diese erwähnten Grundstücke sind mit einer Reallast für die Erhaltung der Sägerbrü-
cke belastet. Damit diese bereits in Wohngebiet gewidmeten Grundstücke lastenfrei 
übertragen bzw. veräußert werden können, benötigen die neuen Grundbesitzer/innen 
von der Gemeinde Wattenberg eine Freilassungs- bzw. eine Löschungserklärung. 
Die Freilassungs- bzw. eine Löschungserklärung betrifft jedoch nicht die EZ 90001 in 
welcher der Hof und die Grundstücke von Markus eingetragen sind. 

Beschlusstext: Der Gemeinderat beschließt der Freilassungs – und Lö-
schungserklärung von Dr. Christoph Moser für EZ 423 C-LNr. 1, EZ 424 C-LNr. 
3 stattzugeben. Für Gp. 30/6 wird der Freilassungs – und Löschungserklärung 
im Ausmaß von 533 m² stattzugeben. 

9 Ja-Stimmen 2 Enthaltungen 
GRin Irmgard Schafferer und GR Hugo Heumader enthalten sich aufgrund ihrer Ver-
wandtschaft. 

9 Ergänzung – Verlustabdeckungsvertrag – Regio – Tax– Beschlussfassung 

 
Bgm Franz Schmadl berichtet, dass der Gemeinderat bereits am 07.12.2018 für das 
Regio –Tax maximale Mehrkosten von € 21 000 beschlossen habe. Nun sei die Er-
gänzung zum Verlustabdeckungsvertrag zu beschließen. Es handle sich um einen 
Betrag von rd. € 9000 Mehrkosten. Die Gemeinde Wattenberg erhält aber gleichzeitig 
rd. € 10 000 vom Land Tirol aus dem Tiroler Mobilitätsprogramm. 
Daher bedeutet diese Vertragsergänzung letztendlich keine Mehrkosten. 
 
Beschlusstext: Der Gemeinderat beschließt für eine Leistungserweiterung eine 
Ergänzung zum Verlustabdeckungsvertrag zwischen VVT und Gemeinde 
Wattenbergvom 13.09.2010/05.10.2010 samt Ergänzungen vom 13.09.2010, 
03.04.2013 und 16.11.2015 in der vorliegenden Fassung.vom 11.01.2019 GZ 
1500 

Einstimmiger Beschluss 
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10 Abberufung und Neubestellung eines Finanzverwalters/einer Finanzverwalterin 
gem. § 104 Abs. 1 TGO- Beschlussfassung 

 

Bgm Franz Schmadl berichtet, dass der Finanzverwalter Thomas Steinlechner mit 
31.01.2019 die Gemeinde Wattenberg früher als erwartet verlässt. Das Dienstver-
hältnis werde einvernehmlich gelöst, da sich Thomas Steinlechner beruflich verän-
dern wolle. 

Aufgrund dieser personellen Neuentwicklung ist Thomas Steinlechner bei der heuti-
gen GR – Sitzung als Finanzverwalter vom Gemeinderat abzuberufen und Andrea 
Prem als neue Finanzverwalterin zu bestellen. 

Beschlusstext: Der Gemeinderat beschließt die Abberufung des Finanzverwal-
ters Thomas Steinlechner gem. § 104 Abs. 1TGO und bestellt Andrea Prem zur 
neuen Finanzverwalterin der Gemeinde Wattenberg.  

Einstimmiger Beschluss 

11 Subventionsansuchen  

 
Bgm. Franz Schmadl bringt dem Gemeinderat ein Subventionsansuchen der         
Musikkapelle Wattenberg zur Kenntnis. 
GV Siegfried Steinlechner nimmt zum Subventionsansuchen Stellung.  

BGM Franz Schmadl schlägt vor, dies im Kulturausschuss zu behandeln.  

12 Anträge, Anfragen und Allfälliges 
 

ORF Bericht – Daniela Fröhlich 

Bezugnehmend auf die „Tirol heute“- Sendung vom 23.01.2019 erwähnt Bgm. Franz 
Schmadl, dass dieser Bericht verschiedene Themen in Zusammenhang gebracht 
habe, die miteinander nichts zu tun hätten. Er habe dies auch dem ORF Direktor 
Herrn Robert Unterweger telefonisch mitgeteilt. 

Die Beteiligung an der Glungezerbahn war kein Akt der Überheblichkeit, sondern ein 
außergewöhnliches Gemeinschaftsprojekt von 20 Gemeinden. Die Gemeinde       
Wattenberg habe ihren Anteil an der Gondelbahn- Talstation bis Halsmarter einstim-
mig beschlossen und auch im Dezember bezahlt. 

Vbgm Josef Steinlechner hält fest, dass die Wattenberg Gondel während der Bauar-
beiten beschädigt wurde. Die Reparatur der Gondel werde von einer Versicherung 
bezahlt und diese Reparatur dauere eben eine gewisse Zeit.  
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Auch das Schlagwort Schuldengrab trifft nicht zu. Im Gemeindefinanzbericht weist 
die Gemeinde Wattenberg, wie viele andere Gemeinden, einen Verschuldungsgrad 
in der 2. Verschuldungsstufe auf. Im Rechnungsabschluss 2018 gibt es einen Ver-
schuldungsgrad von 20 %. Damit ist man weit entfernt von den voll verschuldeten 
Gemeinden. 

Der Wildstättlift steht nicht still wegen dem Bau des Vereins – und Kinderzentrums, 
sondern wegen fehlender Parkplätze. Sich darum zu bemühen wäre besser, als den 
Liftstillstand im ORF zu beklagen. 

Es wurde noch in einem E-Mail vom ORF erwähnt, dass die Rücklagen aufgebraucht 
seien. Im Bericht des Ü – Ausschusses ist die Betriebsmittelrücklage vollständig. 

Wie man ein Budget im ordentlichen Haushalt mit Mitteln aus dem außerordentlichen 
Haushalt zustande bringt, müsse man das dem Bgm. und der Aufsichtsbehörde er-
klären. 

Bgm Franz Schmadl fragt sich, wie solche Unwahrheiten zum ORF kommen und per 
E- Mail weitergegeben werden. 

Abschließend stellt Bgm. Franz Schmadl fest, dass es unverständlich sei, wenn öf-
fentliche Einrichtungen von Gemeindemandatarinnen bekämpft werden. 

GV Rudolf Schmadl sagt, sie seien nicht zum ORF gegangen. Der ORF sei zu ihnen 
gekommen und habe gefragt, ob sie dazu Stellung nehmen wollen. Sie seien dazu 
bereit gewesen, da sich auch Landesrat Tratter zu Wort gemeldet habe.  

Laut diesem Interview von Landesrat Tratter sei es lt. GV Rudolf Schmadl Fakt, dass 
die Gemeinde kein weiteres Geld erhalte.  

In der anschließenden entstandenen Diskussion zwischen „Unser Wattenberg“ und 
„Der Bürgerliste“ werden diverse Anschuldigungen erwähnt und diskutiert. 

GVin Daniela Fröhlich bittet GRin Irmgard Schafferere das E-Mail welches sie von 
Stefan Lindner ORF erhalten habe vorzulesen. 

GRin Irmgard Schafferer erklärt, dass sie dem ORF ein E-Mail geschrieben habe, in 
dem sie ihre Meinung zu dem ORF Bericht kundtat. Sie habe ein Antwortschreiben 
von Herrn Lindner erhalten, in dem er selbst schreibt, dass er den Bericht über die 
Gemeinde Wattenberg ins Rollen gebracht habe.  

GRin Irmgard Schafferer will das gesamte E-Mail nicht vorlesen, sondern berichtet 
von Stichworten daraus: 
Z.B. kennt Herr Lindner als Mitarbeiter des ORF und als Außenstehender die Finanz-
lage der Gemeinde Wattenberg anscheinend sehr genau. 
Er gibt Ratschläge wie das Budget zu machen sei. 
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Kinderbetreuung sei sowieso eine ureigene Aufgabe der Gemeinde, jedoch öffentli-
che Mittel solle es dafür keine geben. 
Solche Eindrücke vermittelt dieses E- mail von Herrn Lindner. 
 
GRin Irmgard Schafferer stellt fest, dass Herr Lindner seinen Lebensmittelpunkt nicht 
in Wattenberg habe und er sich daher auch nicht zu so einem Bericht veranlasst se-
hen muss. 
GRin Irmgard Schafferer fühle sich durch diesen Bericht beleidigt und auch viele 
WattenbergerInnen wurden dadurch beleidigt. 
In ihrer Naivität habe GRin Irmgard Schafferer geglaubt, nach der Volksbefragung 
würde es ein wenig ruhiger werden. Dem war aber leider nicht so.  

Die Liste „Unser Wattenberg“ habe diesen Beitrag noch sehr fleißig geteilt und unan-
gebrachte Emojis dazu gepostet. Dies sei nicht förderlich. 

GV Rudolf Schmadl meint, dass sie es nicht in der Hand hätten, was der ORF berich-
tet. Der ORF sei auf die Liste „Unser Wattenberg“ zugekommen  
Er sagt GRin Irmgard Schafferer mache Verschwörungstheorien. 
 
GRin Irmgard Schafferer weist den Vorwurf sie mache Verschwörungstheorien zu-
rück. Sie habe Ihre Meinung beim ORF deponiert und der Chefredakteur habe ihr 
geantwortet und eine Woche später bekam sie ein E-Mail von Stefan Lindner in dem 
er der Gemeinde Wattenberg Ratschläge erteilt. 

Vzbgm Josef Steinlechner entgegnet, dass die Liste „Unser Wattenberg“ die Postings 
auf Facebook durchaus in der Hand hätten. Er findet, dass der ORF Bericht die Ge-
meinde Wattenberg in ein sehr schlechtes Licht rücke. Die Gemeindebürger hätten 
dies nicht verdient. 

In der anschließenden sehr lebhaften Diskussion wird der Bericht des ORF noch wei-
ter durchleuchtet.  

 

BGM Franz Schmadl berichtet, dass der Skitag für Wattenberger/innen am Glunge-
zer am 16.03.2019 stattfinde.  

GRin Irmgard Schafferer erklärt, dass der Skitag für die Wattenberger Schüler in der 
Wattentaler Lizum am 12.02.2019 stattfinde.  

GR Siegfried Steinlechner bittet BGM Franz Schmadl bezüglich der Entscheidung 
des Gerichtes wegen seines Freizeitwohnsitzes Erkundigungen einzuholen.  

GRin Irmgard Schafferer bedankt sich bei GR Hugo Heumader für die Aktualisierung 
des Veranstaltungskalenders.  
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BGM Franz Schmadl beendet die Gemeinderatssitzung.  

Ende der Sitzung 22:28  

 

 

f.d.R.d.A        Bürgermeister  

Andrea Prem        Franz Schmadl 

 

 

 


